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Kreisliga Herren Gruppe 2

TuS Varrel III : TTC Erichshof II 
Mittwoch, 13.03.2024, 20:00 Uhr

Wilhelm und Pape in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend, als das Schlussdoppel Wilhelm / Schnack nach 3
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TuS Varrel III im Match der Kreisliga Herren
Gruppe 2 einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TTC Erichshof II, welches eine 7:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:32) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem
Tag Wilhelm und Pape, die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen
Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 13. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:20.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Wilhelm / Schnack überzeugten im Match gegen
Schorfmann / Heldt, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Riedner / Schlär konnten im Spiel gegen
Kleinschmidt / Beck-Kolkowski einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1
in den Sätzen. Recht kurzen Prozess machten Pape / Hünnekens beim 3:0 mit Waterstraat / Peters.
Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Beim 3:0-Sieg gelang es Oliver
Wilhelm den Gastspieler Bernd Schorfmann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Jens Schnack gegen Klaus Kleinschmidt. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich duellierte. In toller Verfassung präsentierte sich Eduard Riedner im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Jörn Waterstraat. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Ralf Heldt zunächst nicht
gut aus, so gewann Jonas Pape im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 5:2. Beim 0:3 gegen Niklas Beck-Kolkowski fand indes Peter Hünnekens
von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Mathias Schlär
verlor dann seine Partie gegen Benjamin Peters unterm Strich eindeutig und nicht überraschend
nach Sätzen mit 4:11, 10:12, 3:11. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. Oliver Wilhelm überzeugte im Match gegen Klaus Kleinschmidt, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. 10:10 (Wilhelm) bzw. 6:1 (Kleinschmidt) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Jens Schnack war
in der Partie gegen Bernd Schorfmann nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel.
Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Eduard Riedner gegen Ralf
Heldt. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der neue Zwischenstand
war 7:5. Jonas Pape kam mit der Spielweise von Jörn Waterstraat am Tisch indes gut zu Recht und
musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als
umkämpft einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Benjamin Peters war für Peter Hünnekens schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Einen Zähler für das Team verpasste Mathias Schlär bei der engen
Niederlage im fünften Satz gegen Niklas Beck-Kolkowski. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Wenig Chancen
ließen wiederum Wilhelm / Schnack beim 13:11, 12:10, 12:10 ihren Gegner Kleinschmidt / Beck-
Kolkowski. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle
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mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TuS Varrel III war unter
Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TuS Varrel III nun ein Punkteverhältnis von 6:20 auf dem Konto, während
der TTC Erichshof II nach der Niederlage jetzt 4 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei 0 Unentschieden
als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen den TSV Barrien III (TuS Varrel III) bzw. gegen den SV Kirchweyhe V
(TTC Erichshof II).

 Statistik:
 TuS Varrel III

Doppel: Wilhelm / Schnack 2:0, Riedner / Schlär 1:0, Pape / Hünnekens 1:0 
Einzel: O. Wilhelm 2:0, J. Schnack 1:1, E. Riedner 0:2, J. Pape 2:0, P. Hünnekens 0:2, M. Schlär 0:2 

 TTC Erichshof II
Doppel: Kleinschmidt / Beck-Kolkowski 0:2, Schorfmann / Heldt 0:1, Waterstraat / Peters 0:1 
Einzel: K. Kleinschmidt 1:1, B. Schorfmann 0:2, R. Heldt 1:1, J. Waterstraat 1:1, B. Peters 2:0, N.
Beck-Kolkowski 2:0


